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GESCHÄFTSBERICHT 2017

Kastelruth - St. Ulrich



Einladung  
zur Vollversammlung

Die Mitglieder der Raiffeisenkasse Kastelruth -  
St. Ulrich Gen. sind zur Teilnahme an der ordentlichen  
Vollversammlung eingeladen, die in erster Einberufung  
am 27.04.2018 um 23:00 Uhr im Sitz der Raiffeisenkasse  
in der O.v.Wolkensteinstr. 9/A in Kastelruth und in zweiter 
Einberufung am Samstag, 26.05.2018 um 09:00 Uhr  
in der Tennishalle im Sportzentrum Telfen, in 39040 
Kastelruth stattfindet.

TAGESORDNUNG
1. �Genehmigung des Jahresabschlusses zum 31.12.2017  

nach den Berichten des Verwaltungsrates, des Aufsichtsrates 
und des Abschlussprüfers;

2. �Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes;

3. �Festlegung der Vergütung an die Mitglieder  
des Verwaltungsrates und des Aufsichtsrates;

4. �Wahl des Verwaltungsrates;

5. �Wahl des Aufsichtsrates;

6. �Wahl des Schlichtungskollegiums;

7. �Informationen an die Vollversammlung gemäß Vorgaben  
der aufsichtsrechtlichen Bestimmungen;

8. �Festlegung der Höchstkreditgrenzen gemäß Art. 30,  
Absatz 2 des Statuts;

9. �Allfälliges.

Nach der Veranstaltung sind die Anwesenden zum gemeinsamen 
Mittagessen eingeladen.

Für die bei der Vollversammlung anwesenden 
Mitglieder haben wir eine Überraschung vorbereitet.

VERTRETUNGS-
VOLLMACHT
Falls Sie nicht persönlich an der 
Vollversammlung teilnehmen kön-
nen, haben Sie die Möglichkeit 
einem Mitglied (natürliche Person) 
eine Vertretungsvollmacht zu er-
teilen. Diese müssen Sie bis zum 
25.05.2018 in unseren Filialen 
abgeben.

BUSVERBINDUNG 
GRÖDEN
Für die Mitglieder aus dem Raum 
St. Ulrich wird eine kostenlose 
Busverbindung eingerichtet.

Abfahrt

08:00 �Uhr Runggaditsch 
Filiale Raiffeisenkasse

08:05 �Uhr St. Ulrich 
Antoniusplatz

08:10 �Uhr Runggaditsch 
Hotel La Perla

Zusteigemöglichkeit an allen Bus-
haltestellen entlang der Strecke 
nach Kastelruth. Rückfahrt nach 
St. Ulrich - Runggaditsch voraus-
sichtlich ca. 14:30 Uhr.
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Geschätzte Mitglieder und Kunden,  
sehr geehrte Damen und Herren!

2017 war weltweit ein wirtschaftlich sehr positi-
ves Jahr. Die Börsen erlebten einen Aufschwung 
mit Werten von etwa +25  % in den USA und Ja-
pan. In Europa war das Wachstum verhaltener, aber 
auch in Italien und Deutschland stiegen die Indizes 
im Ausmaß von +12/13 %. Auch die Schwellenlän-
der entwickelten sich gut. Wachstum, Einkommen 
und Konsum – alle wichtigen Kennzahlen befinden 
sich auf Rekordniveau. Der Internationale Wäh-
rungsfonds (IWF) prognostiziert auch für die kom-
menden zwei Jahre stetiges Wachstum. Italien gibt 
mit +1,7 % beim BIP ein kräftiges Lebenszeichen – 
wenn nur die politische Unsicherheit nicht wäre. 

Südtirol gehört zu den wirtschaftlich erfolgreichs-
ten Regionen in Europa. Die einzelnen Sekto-
ren haben sehr gute Ergebnisse erwirtschaftet, 
im Tourismus jagt ein Rekord den nächsten, der 
Export boomt. In fast allen Branchen herrscht 
Vollbeschäftigung – in einigen Landesteilen ist 
der Arbeitsmarkt wie leergefegt, wie übrigens in 
vielen Regionen Europas. Die Babyboomer - Ge-
neration geht demnächst in den Ruhestand. Wer 
kommt nach? Die Digitalisierung – sie bietet ge-
waltige Spielräume um Prozesse, Produkte und 
die Effizienz in allen Branchen zu verbessern – 
fordert aber gleichzeitig den Unternehmern, den 
Mitarbeitern aber auch den Kunden die Bereit-
schaft zur Weiterentwicklung ab. Die technologi-
sche Entwicklungsgeschwindigkeit und die Kom-
plexität sind die großen Herausforderungen.

200 Jahre F. W. Raiffeisen
Die Idee der Genossenschaft nach F.W. Raiffei-
sen, dessen 200. Geburtstag wir 2018 feiern, 
war im 19. Jahrhundert die erfolgreiche Antwort 
auf die sozialen Probleme jener Zeit. Die Interes-
sen der Mitglieder im lokalen Umfeld als obers-
tes Ziel und nicht die rein wirtschaftlichen Zie-
le der Investoren, erlaubten es Armut, Hunger, 
Landflucht und Wucher erfolgreich zu bekämp-
fen. In wenigen Jahrzehnten breitete sich dieses 
innovative Modell in ganz Europa aus und führ-
te zu einem nie gekannten Aufschwung, an dem 
viele teilhaben konnten. Die soziale Funktion der 
Genossenschaften wird selbst im Art. 45 der ita-
lienischen Verfassung besonders gewürdigt.

Vorwort

1

OBMANN  
ANTON SILBERNAGL 

DIREKTOR  
STEFAN TRÖBINGER 
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Heute sind die Anforderungen andere. Wirt-
schaftlich geht es uns gut. Die Megatrends der 
digitalen Transformation, der demographische 
Wandel, Urbanisierung und die Wettbewerbsfä-
higkeit in einer globalisierten Welt beeinflussen 
auch unser Sein. Mit „das rechnet sich nicht“ wer-
den historisch gewachsene und wertvolle Einrich-
tungen und Leistungen immer öfters, rein unter 
dem Aspekt der Kosten, in Frage gestellt. Dabei 
werden ihr Sinn und der Nutzen völlig außer Acht 
gelassen. Mit einer Genossenschaft kann auch 
im 21. Jahrhundert die soziale und wirtschaftli-
che Funktion für die Bevölkerung vor Ort und für 
das Tätigkeitsgebiet sichergestellt werden. Damit 
kann man auch im internationalen Wettbewerb 
Bestand haben. Der Wohnungsbau, die Produk-
tions - und Vermarktungsgenossenschaften in der 
Landwirtschaft, Energie -  und Konsumgenossen-
schaften und nicht zuletzt die Raiffeisenkassen 
sind dafür die besten Beispiele. 

Die Genossenschaft denkt und lebt generatio-
nenübergreifend und passt sich immer wieder 
den ändernden Bedürfnissen Ihrer Mitglieder an. 
Mehr als 1.000 Genossenschaften mit 165.000 
Mitgliedern allein in Südtirol sind dafür der leben-
de Beweis!

Wir entwickeln uns weiter
Seit mehr als einem Jahr arbeiten wir intensiv 
an der Gestaltung der genossenschaftlichen 
Gruppe der Raiffeisenkassen Südtirols. In vie-
len Sitzungen innerhalb der Gruppe, mit der ita-
lienischen und europäischen Bankenaufsicht 
wurden die Weichen für das zukünftige Orga-
nisationsmodell für die Gruppe gestellt und die 
Normen für die Zusammenarbeit definiert. Un-
ser Geschäftsmodell orientiert sich auch morgen 
an den genossenschaftlichen Prinzipien und den 
Interessen unserer Mitglieder und Kunden. Wir 
werden weiterhin als lokal tätiger Finanzdienst-
leister in gewohnt schneller und qualitativ hoch-
wertiger Art und Weise für Sie da sein!

Die Ergebnisse des abgelaufenen Geschäftsjah-
res zeigen uns, dass wir auf dem richtigen Weg 
sind. Bei den Kundeneinlagen gibt es kräftige Zu-
wächse zu verzeichnen. Unser Tätigkeitsgebiet ist 
gesund, der Tourismus mit seinen vielen kleinen 

und mittelgroßen Betrieben ist die Triebfeder für 
die Entwicklung auch in anderen Branchen. Die 
Kundenanzahl, sowie die Kennzahlen zur Nut-
zung unserer Dienstleistungen sind positiv und 
liegen über dem Marktdurchschnitt. Auch bei den 
Ausleihungen konnten wir wieder ein deutliches 
Wachstum verzeichnen. Um die Stabilität und So-
lidität der Raiffeisenkasse ist es sehr gut bestellt. 
Unser Eigenkapitalkoeffizient (Common Equity 
Tier 1 – CET1) liegt bei fast +21 % und damit rund 
doppelt so hoch wie der durchschnittliche Wert. 

Für wohltätige Zwecke und Vereine konnten wir 
wieder rund 571.000 Euro vergeben. Diese Mit-
tel stellen ein lebendiges Vereinsleben für Jung 
und Alt in unseren Dörfern sicher und ermögli-
chen Hilfe, dort wo sie benötigt wird. 

Wahlen
Bei der diesjährigen Vollversammlung werden 
Verwaltungsrat und Aufsichtsrat für die kommen-
den drei Jahre neu bestellt. Einige der langge-
dienten Mandatare legen ihr Mandat zurück. Für 
ihren langjährigen Einsatz zum Wohle unserer 
Genossenschaft möchten wir ihnen herzlich dan-
ken! In den Verwaltungsrat gilt es neun Mitglie-
der zu entsenden, in den Aufsichtsrat drei. Ihre 
Stimme zählt! 

Wir danken Ihnen für das entgegengebrachte 
Vertrauen und die Treue zur Raiffeisenkasse. Sie 
sind unser Auftrag an der Zukunftsfähigkeit der 
Kasse für die kommende Generation zu arbeiten. 
Gemeinsam werden wir das erreichen, was dem 
Einzelnen nicht möglich ist! 

Obmann Anton Silbernagl 

Direktor Stefan Tröbinger 



65 %

35 %

Unsere Mitglieder

2

Unsere Mitglieder sind die Träger der Raiffei-
senkasse. Sie sind Kapitalgeber, Mitbestimmer 
und Leistungsnehmer zugleich. Raiffeisen steht 
für eine starke, solidarisch geführte und dem 
Gemeinwohl verpflichtete lokale Wertegemein-
schaft. Mitbestimmung und Nachhaltigkeit schaf-
fen Vertrauen und geben Sicherheit.

Zum 31.12.2017 zählte die Raiffeisenkasse 
Kastelruth – St. Ulrich 2.320 Mitglieder, um 114 
mehr als noch vor einem Jahr. Im Berichtsjahr 
2017 hat die Raiffeisenkasse 131 Mitglieder neu 
aufgenommen, während 17 Mitglieder ausge-
schieden sind. 

Verstorbene Mitglieder
† Arnold Lardschneider (St. Ulrich)

† Alfred Gurschler (Seis)

† Georg Goller (St. Michael)

† Josef Anton Stuffer (Überwasser)

† Arthur Wörndle (Kastelruth)

† Johann Kelder (Überwasser)

† Jonas Pitscheider (Überwasser)

† Helmuth Rier (Seis)

† Ermano Kostner (Pufels)

† Jakob Goller (St. Michael)

† August Goller (Seis)

† Romano Mahlknecht (Runggaditsch)

† Siegfried Fill (St. Michael)

† Friedrich Max Seebacher (Seis)

† Werner Schieder (Kastelruth)

Manche Bewegungen haben eine soziale Zielsetzung, 
andere dagegen eine wirtschaftliche Zielsetzung,  
nur die Genossenschaften haben beide.

114
MITGLIEDER MEHR ALS 2016
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Die Organe der  
Raiffeisenkasse

3

Aufsichtsrat

(im Bild v. l.) 
Dr. Markus Reichhalter 
Dr. Oskar Malfertheiner (Vorsitzender) 
Dr. Stefan Schweigl

Verwaltungsrat

(hintere Reihe v. l.) 
Simon Insam, Karl Schieder,  
Josef Fulterer

(mittlere Reihe v. l.) 
Richard Fill, Ivana Peristi Silbernagl,  
Dr. Stefan Hofer, Michael 
Oberhofer

(vordere Reihe v.l.) 
Georg Goller (Obmann Stellv.),  
Anton Silbernagl (Obmann)

Geschäftsleitung

(im Bild v. l.) 
Stefan Tröbinger (Direktor) 
Dr. Matthias Fulterer (Vizedirektor)



Für unsere Mitglieder 
Miteinander - Füreinander

4

STIMMRECHT

Die Genossenschaft ist die demokratischste Unter-
nehmensform. Sie ist den Interessen ihrer Mitglie-
der verpflichtet. Unabhängig von seinem Kapitalan-
teil verfügt jedes Mitglied über eine Stimme in der 
Vollversammlung.

MITGLIEDERFÖRDERUNG

Innovative und umfassende Lösungen für Ihren Finanz -  
und Vorsorgebedarf zu günstigen Bedingungen direkt 
vor Ort. Dabei stehen Professionalität, Flexibilität und 
Schnelligkeit im Vordergrund. 

SOZIALE VERANTWORTUNG

Ein nachhaltiges Geschäftsmodell, das den Fortbe-
stand des ländlichen Raumes sicherstellt und sich an 
den Bedürfnissen der kommenden Generationen ori-
entiert. Erfahrung und Führungsverantwortung werden 
von den älteren an die jüngeren Genossenschaftsmit-
glieder weitergegeben.

FÖRDERUNG DES GEMEINWESENS  
VOR ORT

Die Raiffeisenkasse fördert durch Beiträge Sportver-
eine, Musikkapellen, Chöre, soziale und karitative Ein-
richtungen. Ihr Engagement stärkt die Gemeinschaft 
und den Zusammenhalt in den Dörfern.

BANKGESCHÄFTE

Vergünstigte Spesensätze und Konditionen für Konten 
und Finanzierungen für Mitglieder. Festgeldanlage ex-
klusiv für Mitglieder. 

VERSICHERUNGEN

Attraktive Produkte zu günstigen Konditionen für die 
private und betriebliche Absicherung: Kfz - Versiche-
rung, Unfall -  oder Ablebensvorsorge, Haftpflicht - , 
Hausrat -  und Feuerpolizzen oder Rechtsschutz. 
Preisnachlässe von bis zu 12 % auf die Prämien der 
einzelnen Verträge.

„Was einer nicht schafft – das vermögen viele!“ – Mit Ihrer Mitgliedschaft machen Sie genossen-
schaftliches Denken und Handeln möglich. Sie übernehmen damit Verantwortung für sich und die 
kommenden Generationen.

Ihre Vorteile als Mitglied in der 
Raiffeisenkasse Kastelruth - St. Ulrich
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KRANKENVERSICHERUNG  
FÜR MITGLIEDER

Für Mitglieder und ihre Familienangehörigen – freie 
Arzt -  und Klinikwahl für Krankenhausaufenthalte und 
Eingriffe infolge von Krankheit oder Unfall.

Weltweit gültiger Versicherungsschutz zu unschlagbar 
günstigen Preisen. 

SCHADENSBEARBEITUNG  
IN UNSEREN FILIALEN

Im Falle eines Schadens stehen Ihnen unsere Mitar-
beiter vor Ort und in Ihrer Muttersprache zur Seite!

GOLDENE KREDITKARTE  
FÜR MITGLIEDER

Mitglieder können ohne Aufpreis eine Kreditkarte 
von NEXI in der „Gold“ - Version beantragen. Mit der 
Gold - Version in VISA oder MasterCard - Ausführung 
bieten wir Ihnen einen interessanten und vorteilhaften 
Zusatznutzen!

PEC - MAILADRESSE

Für Mitglieder der Raiffeisenkasse entfällt die einmali-
ge Aktivierungsgebühr (80 Euro) zur Einrichtung einer 
PEC - Mailadresse. Die PEC (Posta elettronica certifi-
cata) ist seit 2013 für alle Unternehmen Pflicht, die in 
der Handelskammer eingetragen sind.

IHRE PERSÖNLICHE MAILADRESSE

Mitglieder und Kunden erhalten kostenlos eine E - Mail
adresse von Raiffeisen Online. Auf Ihre persönliche 
E - Mail vorname.nachname@rolmail.net können Sie von 
jedem Endgerät aus zugreifen, egal ob PC, Smartpho-
ne oder Tablet, als Webmail, mit Outlook oder anderen 
Mailprogrammen.

KOOPERATIONEN 

KONVENTION MIT HALLENSCHWIMMBAD/
SAUNA MAR DOLOMIT – ST. ULRICH

Mitglieder der Raiffeisenkasse, deren (Ehe - )Part-
ner und minderjährigen Kinder, erhalten folgende 
Preisnachlässe: 

> �Schwimmbad: 10 % auf die Jahresabonnements und 
10er - Karten (Einzel/Familie) 

> �Sauna: 10 % auf die Jahresabonnements

Für die Gutscheine wenden Sie sich an die Mitarbeiter 
in der Raiffeisenkasse!

PODIUMSDISKUSSION „ PERSPEKTIVEN FÜR SÜDTIROL  -  ENTWICKLUNG IM LÄNDLICHEN RAUM“  -  APRIL 2017



Neues aus der Raiffeisenkasse

5

European Investment  
Practicioner
Die Richtlinie MiFID II schreibt die verpflichten-
de Aus -  und Weiterbildung für Anlageberater 
vor. Die europäische Wertpapier -  und Marktauf-
sichtsbehörde ESMA hat daraufhin Leitlinien für 
die Beurteilung von Kenntnissen und Kompeten-
zen der Mitarbeiter erarbeitet. 

Vier Mitarbeiter der Raiffeisenkasse haben im 
Herbst 2017 erfolgreich die Ausbildung nach 
diesen neuen Leitlinien zum EIP „European In-
vestment Practitioner®“ absolviert!

Gratulation!

Neuer Mitarbeiter 
Martin Schmuck aus Kastelruth verstärkt seit 
Oktober 2017 das Team im Service. Martin hat 
die Fachoberschule für Wirtschaft in St. Ulrich 
besucht und ist in seiner Freizeit begeisterter 
Skifahrer, der als Athlet des TZ Schlerngebiet 
auch noch an dem einen und anderen Rennen 
teilnimmt. Martin absolviert die höhere Lehre 
zum Bankkaufmann. 

49
MITARBEITER KÜMMERN SICH TÄGLICH UM IHRE 
ANLIEGEN.

Praktika für Oberschüler
Moritz Pechlaner hat 2017 ein zweiwöchiges 
Betriebspraktikum in der Raiffeisenkasse 
absolviert. 

Schatzamtsdienst Kastelruth
Die Raiffeisenkasse hat den im Herbst 2017 
ausgeschriebenen Wettbewerb zum Schatz-
amtsdienst für die Gemeinde Kastelruth gewon-
nen. Damit werden wir diesen Dienst bis zum 
31.12.2022 für Bürger und Gemeinde führen. 

VIER MITARBEITER HABEN  IM HERBST 2017  
ERFOLGREICH DIE AUSBILDUNG ZUM EIP  

„EUROPEAN INVESTMENT PRACTITIONER®“  ABSOLVIERT!

David Malfertheiner,  
Ida Silbernagl,  
Judith Plunger  

und Ramon Zemmer 
(v.l.n.r.)
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10 Jahre Banklehre
Seit 2008 absolvieren unsere jungen Mitarbeiter 
bei der Aufnahme in die Raiffeisenkasse die 
sogenannte höhere Lehre zum Bankkaufmann. 
Dieses duale Ausbildungsprogramm für Ma-
turanten und Hochschulabgänger sieht über ei-
nen Zeitraum von drei Jahren die Ausbildung im 
Betrieb und die Ausbildung an einer Schule vor. 
Abgeschlossen wir die Ausbildung nach erfolg-
reicher Prüfung mit dem Erwerb des Berufstitels 
„Bankkaufmann – Bankkauffrau“. Zehn Lehrlin-
ge haben wir in dieser Zeit aufgenommen und 
erfolgreich ausgebildet. Es ist uns ein Anliegen 
in der Peripherie interessante Arbeitsplätze zu 
schaffen!

Neue Bargeld - Einzahlungs-
automaten
Seit Herbst 2017 haben wir in einigen Filialen 
neue Bargeld - Einzahlungsgeräte eingesetzt, die 
es ermöglichen rund um die Uhr Bargeld einzu-
zahlen und automatisch auf dem eigenen Konto 
gutzuschreiben. Eine Ausweitung auf weitere Fi-
lialen ist in Vorbereitung!

Online Banking

Neues Authentifizie
rungssystem
Die Anmeldung im Raiffeisen Online 
Banking können Sie mit dem eigenen 
Smartphone über die App „Raiffeisen - ID“ 
tätigen. Das Login und die Freigabe 
von Banktransaktionen erfolgt mittels 
Push - Mitteilung oder über Farbmatrix, 
ein innovatives und sicheres System. Die 
bisherigen Instrumente wie Karte und Le-
segerät brauchen Sie nicht mehr!

Mehr Sicherheit  
und Komfort
Mit dem neuen Lesegerät oder dem ei-
genen Smartphone über die App „Raif-
feisen - ID“ scannen Sie eine Farbmatrix, 
die in verschlüsselter Form die Auftrags-
daten sowie die Transaktionsnummer 
enthält. Dadurch erhalten Sie ein einma-
lig generiertes Password, welches Sie 
händisch zur Auftragsfreigabe im Online 
Banking eingeben. Alternativ kann die 
Freigabe auch vollautomatisiert über eine 
Push - Nachricht per Fingerabdruck oder 
PIN bestätigt werden. Das Verfahren ent-
spricht bereits jetzt den ab 2019 europa-
weit vorgesehenen Sicherheitsauflagen!

       

       



Internationaler Raiffeisen 
Jugendwettbewerb

6

„Freundschaft ist … BUNT“
Auch 2017 haben wieder rund 700 Kinder aus 
den Grundschulen von Kastelruth, Seis, St. Os-
wald, Runggaditsch und St. Ulrich am Internatio-
nalen Raiffeisen Jugendwettbewerb teilgenom-
men. Südtirolweit waren es 13.000, europaweit 
über 1 Million Kinder, die daran teilgenommen 
haben. Kinder aus Deutschland, Finnland, Frank-
reich, Luxemburg, Österreich, Schweiz und Süd-
tirol haben wieder gezeichnet, gemalt, Collagen 
erstellt und ihrer Phantasie freien Lauf gelassen. 
Damit ist er nach wie vor der weltweit größte 
Jugendwettbewerb seiner Art und wurde des-
wegen sogar im Guinness Buch der Rekorde 
eingetragen!

Das Thema war „Freundschaft ist ... BUNT“. Un-
sere Jury hat wie immer mit großer Freude jede 
einzelne Arbeit begutachtet. 

2017 konnte Elena Rumerio aus der Grundschu-
le Runggaditsch in der Gruppe der 3. – 5. Klas-
sen Grundschulen den ersten Platz landesweit 
erringen. Damit wurde Ihr Bild zur internationa-
len Endauscheidung nach Helsinki (Finnland) 
geschickt!

ORTSSIEGER 1. - 2. Klassen Gröden  
MARCO ZAMBON, M1 St. Ulrich 

ORTSSIEGER 1. - 2. Klassen Schlerngebiet  
LAURENZ SCHMUCK, 2A Seis

LANDESSIEGERIN ELENA RUMERIO 
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Die Jury
Evi Gasser – Grafikerin und Künstlerin aus 
Kastelruth

Felice Squeo – Freizeitkünstler aus Kastelruth

Ivo Piazza – Künstler aus St. Ulrich und Mitglied 
der UNIKA - Gröden 

Melani Perathoner – Mitarbeiterin der Raiffei-
senkasse Kastelruth - St. Ulrich

ORTSSIEGER 3. - 4. - 5. Klassen Gröden  
ELENA RUMERIO, 5 Runggaditsch

ORTSSIEGER 3. - 4. - 5. Klassen Schlerngebiet  
MORITZ KOB, 4 Seis

Ein großes Dankeschön an alle Kinder für die 
Teilnahme und die Bemühungen! Danke auch 
an die Lehrkräfte, die die Schüler so tatkräftig 
unterstützt haben. Es ist schön zu sehen mit wie 
viel Einsatz und Freude alle am Wettbewerb mit-
gearbeitet haben.

6.500 €
FÜR DEN VEREIN KINDERHERZ

Der Verein „Kinderherz“ freut sich über eine 
Spende von € 6.500 welche die Südtiroler Raif-
feisenkassen gemeinsam aufgebracht haben. 



Bilanz 
zum 31.12.2017

7

POSTEN DER AKTIVA 31.12.2017 31.12.2016

10 Kassabestand und liquide Mittel 2.301.405 2.259.161 

20 Zu Handelszwecken gehaltene aktive Finanzinstrumente  41.056 

40 Zur Veräußerung verfügbare aktive Finanzinstrumente 113.714.720 133.506.595 

50 Bis zur Endfälligkeit gehaltene aktive Finanzinstrumente 5.922.381 

60 Forderungen an Banken 46.321.255 34.921.736 

70 Forderungen an Kunden 380.264.885 362.216.481 

110 Sachanlagen 17.640.401 18.489.046 

120 Immaterielle Vermögenswerte 1.626 4.657 

130 Steuerforderungen 1.551.106 2.084.430 

a) laufende 412.481 878.466 

b) vorausbezahlte 1.138.625 1.205.964 

b1) davon Gesetz 214/2011 935.278 1.021.280 

150 Sonstige Vermögenswerte 3.275.219 1.160.311 

Summe der Aktiva 570.992.998 554.683.473 
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POSTEN DER VERBINDLICHKEITEN UND  
DES EIGENKAPITALS

31.12.2017 31.12.2016

10 Verbindlichkeiten gegenüber Banken 60.045.833 60.015.417 

20 Verbindlichkeiten gegenüber Kunden 276.522.210 249.443.631 

30 Im Umlauf befindliche Wertpapiere 114.046.608 124.842.613 

50 Zum fair value bewertete passive Finanzinstrumente 3.538.538 

80 Steuerverbindlichkeiten 2.713.462 3.457.760 

b) aufgeschobene 2.713.462 3.457.760 

100 Sonstige Verbindlichkeiten 8.308.865 7.105.311 

110 Personalabfertigungsfonds 1.104.996 1.142.096 

120 Rückstellung für Risiken und Verpflichtungen 5.664.723 3.386.641 

b) Sonstige Rückstellungen 5.664.723 3.386.641 

130 Bewertungsrücklagen 6.015.289 7.585.818 

160 Rücklagen 93.333.887 91.482.022 

170 Emissionsaufpreis 50.814 47.146 

180 Kapital 5.986 5.691 

200 Gewinn (Verlust) des Geschäftsjahres (+/ - ) 3.180.325 2.630.789 

Summe der Verbindlichkeiten und Eigenkapitalposten 570.992.998 554.683.473 

Werte in Euro



8

GEWINN -  UND VERLUSTRECHNUNG 31.12.2017 31.12.2016

10 Zinserträge und ähnliche Erträge 12.457.473 13.184.146 

20 Zinsaufwendungen und ähnliche Aufwendungen (2.604.250) (3.527.553)

30 Zinsüberschuss 9.853.223 9.656.593 

40 Provisionserträge 2.199.425 2.133.180 

50 Provisionsaufwendungen (238.339) (224.227)

60 Provisionsüberschuss 1.961.086 1.908.953 

70 Dividenden und ähnliche Erträge 402.991 779.098 

80 Nettoergebnis aus der Handelstätigkeit 9.311 14.264 

100 Gewinn (Verlust) aus dem Verkauf oder Rückkauf von: 3.203.279 1.893.434 

b) Zur Veräußerung verfügbare aktive Finanzinstrumente 3.209.227 1.894.417 

d) Passiven Finanzinstrumenten (5.948) (983)

110 Nettoergebnis d. z. fair value bew. aktiven und passiven Finanzinstrumenten (3.913) 56.502 

120 Bruttoertragsspanne 15.425.977 14.308.844 

130 Nettoergebnis aus Wertminderungen/Wiederaufwertungen von: (3.548.331) (2.835.558)

a) Forderungen (3.266.093) (1.509.408)

d) Anderen Finanzgeschäften (282.238) (1.326.150)

140 Nettoergebnis der Finanzgebarung 11.877.646 11.473.286 

Die Gewinn - und Verlustrechnung 
zum 31.12.2017
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150 Verwaltungsaufwendungen (8.247.920) (8.289.037)

a) Personalaufwand (4.935.452) (4.664.584)

b) Sonstige Verwaltungsaufwendungen (3.312.468) (3.624.453)

160 Nettorückstellungen für Risiken und Verpflichtungen (1.712.030)  

170 Nettoergebnis aus Wertberichtigungen/Wiederaufwertungen auf Sachanlagen (986.032) (1.021.334)

180 Nettoergebnis aus Wertber./Wiederaufw. auf immaterielle Vermögenswerte (3.031) (3.174)

190 Sonstige betriebliche Aufwendungen/Erträge 2.625.132 934.839 

200 Betriebskosten (8.323.881) (8.378.706)

240 Gewinn (Verlust) aus dem Verkauf von Anlagegütern 79.908 (1.276)

250 Gewinn (Verlust) vor Steuern aus der laufenden Geschäftstätigkeit 3.633.673 3.093.304 

260 Steuern auf das Betriebsergebnis aus der laufenden Geschäftstätigkeit (453.348) (462.515)

270 Gewinn (Verlust) nach Steuern aus der laufenden Geschäftstätigkeit 3.180.325 2.630.789 

290 Gewinn (Verlust) des Geschäftsjahres 3.180.325 2.630.789 

Werte in Euro



Lokale Wertschöpfung

8

Die Raiffeisenkasse ist ein wichtiger Akteur im lokalen 
Wirtschaftsgefüge. Sie übernimmt folgende Aufgaben 
im Tätigkeitsgebiet: 

Sparen und Finanzieren
Die Ermöglichung von Sparen und Finanzieren durch 
die Raiffeisenkasse verschafft dem Sparer Zinserträge 
und dem Kreditnehmer die Versorgung mit Investitions-
kapital. Jene Menschen, die Geld anlegen wollen und 
jene, die Geld leihen möchten, finden in der Raiffeisen-
kasse zusammen. Jeder einzelne Euro wird so sinnvoll 
genutzt. 

Kreditwürdigkeitsprüfung
Die Kreditwürdigkeitsprüfung verringert das Risiko 
für die Sparer. Die Raiffeisenkasse vergibt nur Kredite 
an Personen und Unternehmen nach einer umfassen-
den vorherigen und positiven Kreditprüfung und einer 
Schätzung des Ausfallrisikos. 

Übernahme des Ausfallrisikos
Die Raiffeisenkasse übernimmt das Risiko, wenn ein 
Kreditkunde seinen Verpflichtungen nicht mehr nach-
kommen kann. Durch die Vielzahl an Krediten, welche 
eine Bank ausgibt, wird das Ausfallrisiko breit gestreut, 
weit mehr als das ein Einzelner je könnte. 

Abstimmung der Laufzeiten
Spareinlagen und die ausgegebenen Kredite haben 
sehr unterschiedliche Laufzeiten. Die Raiffeisenkasse 
sorgt dafür, dass die unterschiedlichen Bedürfnisse 
von Anlegern und Kreditnehmern zusammenpassen 
und überbrückt diese, wo notwendig.

Übernahme von Marktrisiken 
Durch die unterschiedlichen Laufzeiten ergeben sich 
Zinsrisiken für die Raiffeisenkasse, welche sie über-
nimmt und mit speziellen Instrumenten steuert.

Beratungs -  und Dienstleistung
Am Anfang jeder Kundenbeziehung steht die Beratung 
zur Auswahl der richtigen Produkte und Dienstleistun-
gen. Dank der innovativen Produkte können sich Pri-
vate und Unternehmer auf ein effizientes Wirtschaften 
und die wichtigen Dinge im Leben konzentrieren. 

9.600
ZUFRIEDENE KUNDEN NUTZEN UNSERE  

PRODUKTE UND DIENSTLEISTUNGEN
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453.000 €
STEUERN

13.143.000 €
Gesamtbetrag  

der Wertschöpfung

4.935.000 €
LÖHNE UND VERGÜTUNGEN AN 
MITARBEITER

1.400.000 €
VERGÜNSTIGTE BANKKONDITIONEN 

(SPESEN/ZINSEN)

25
SITZUNGEN 
DES VERWAL-
TUNGSR ATES

160
EINZELINITIATIVEN &  
UNTERSTÜTZUNGEN

134.500 €
SPENDEN

244.100 € 
SPONSORING

192.400 €
ANDERE UNTERSTÜTZUNGEN

571.000 €
SPENDEN, SPONSORING  
UND UNTERSTÜTZUNGEN

2.604.000 €
ZINSZAHLUNGEN  
AN KUNDEN

3.180.000 €
GEWINNE/RÜCKL AGEN

Verteilung der 
Wertschöpfung

Unterstützung der 
Gemeinschaft



Entwicklung der Raiffeisenkasse

10
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34 .4
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€

SPONSORING

244.069 €

ANDERE  

UNTERSTÜTZUNG
EN  

UND ZUW
ENDUNG

EN

192 .596 €

SOZIALES , JUGEND FAMILIEN	 102 .000 €

KULTUR & BRAUCHTUM	 77.000 €

SONSTIGES	 134 .000 €

SPORTVEREINE &  - VERANSTALTUNGEN	 105 .000 €

WERBUNG	 12 .000 €

WIRTSCHAFT & LOKALE KREISLÄUFE	 141.000 €

GESAMT	 571.000 €

2017: 97.471 / 374.642

2015: 76.571 / 344.371

2016: 83.264 / 360.866

VERWALTETE MITTEL DETAIL

INDIREKT / DIREKT

VERWALTETE MITTEL
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EIGENVERMÖGEN
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REINGEWINN

2015

2016

2.119

2017 3.180
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KREDITE
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KUNDENGESCHÄFTSVOLUMEN

2015

2016

786 .266

2017 852.378

806.346

INDIREKTE EINLAGEN / DIREKTE EINLAGEN / KREDITE

KUNDENGESCHÄFTSVOLUMEN DETAIL
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ROE

RETURN ON EQUITY  
(EIGENKAPITALRENDITE IN %)
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121.000 

 - 1,7 %
BANCOMATBEHEBUNGEN

150.500 
+5,4 %
ANZAHL  
GESCHÄF TSBEZIEHUNGEN

4.550 
+4,1 %

VERSICHERUNGSVERTR ÄGE

141.700.000 € 
+11,5 %

NEUKREDITGESCHÄF T

Kennzahlen

CET 1 IM VERGLEICH:

DURCHSCHNITT ITALIEN	 11,8  %

SÜDTIROLER VOLKSBANK	 11,9  %

SÜDTIROLER SPARKASSE	 11,4  %

RAIFFEISENKASSE  

KASTELRUTH – ST. ULRICH	 20,56  %

CET 1

COMMON EQUITY TIER 1
(AUFSICHTSRECHTLICHES  
EIGENKAPITAL/GEWICHTETE  
RISIKOTÄTIGKEIT)
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1.198.000
+4,3 % 

OPER ATIONEN AUF KONTEN

446.000
+11,9 %
POS - OPER ATIONEN
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Wir sagen Danke
unseren Mitgliedern und Kunden, 
unseren Geschäftsfreunden, 
unserem Verwaltungsrat, 
unserem Aufsichtsrat, 
unseren Mitarbeiterinnen und  
Mitarbeitern, 
unseren Partnern im Finanzverbund, 
den Repräsentanten des öffentlichen 
und gesellschaftlichen Lebens und  
der Presse. 
Wir danken Ihnen für das entgegen-
gebrachte Vertrauen und hoffen wei-
terhin auf eine gute und erfolgreiche 
Zusammenarbeit.

DIREKTOR STEFAN TRÖBINGER
OBMANN ANTON SILBERNAGL

VORSITZENDER DES AUFSICHTSRATES DR . OSKAR MALFERTHEINER



www.raiffeisen.it/kastelruth - stulrich

Hauptsitz Kastelruth 
O. v. Wolkenstein Str. 9/A 
39040 Kastelruth

Tel.: 0471 711 711 
Fax: 0471 705 375 
E - Mail: kastelruth @ raiffeisen.it

Filiale Seis 
O. v. Wolkenstein Platz 14 
39040 Seis

Tel.: 0471 711 700 
Fax: 0471 705 364 
E - Mail: seis @ raiffeisen.it

Filiale Seiser Alm 
Compatsch 29 
39040 Seiser Alm

Tel.: 0471 727 944 
Fax: 0471 727 944 
E - Mail: kastelruth @ raiffeisen.it

Filiale St. Ulrich  -  Überwasser 
Vidalongstr. 1 
39046 St. Ulrich

Tel.: 0471 711 800 
Fax: 0471 797 408 
E - Mail: stulrich.ueberwasser @ raiffeisen.it

Filiale Runggaditsch 
Arnariastr. 1/A 
39046 St. Ulrich

Tel.: 0471 711 811 
Fax: 0471 799 047 
E - Mail: runggaditsch @ raiffeisen.it
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